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Nr. Dienstag , den 1. Mai I8S4. Ueber 8000 Abonnenten.

Im Kampf ums Glück.
Original-Roman vonF. Herrmann.

(Nachdruck verbot«».)
(34 . Fortsetzung.)

Paula lag mit geschlossenen Augen und todtcn-
kleichen Wangen in den spitzenbesetzten Kissen ihres
Bettes. Ihre Pulse bebten und der Vater, der sie mit
ernstem Gesicht betrachtete, sah ans den ersten Blick, daß
sich ein starkes Fieber ihrer bemächtigt habe. Sie hatte
seine Annäherung nicht wahrgenommen oder nicht wahr¬
nehmen wollen; denn als er ihre Hand ergriff, wandte
sie nicht einmal den Kopf und auf seine gesorgte Frage
gab sie keine Antwort. Daß sie aber dessen ungeachtet
ein volles Verständniß für die Vorgänge hatte, die sich
um sie her vollzogen, bewies ihr heftiges Zusammen¬
zucken bei der an die Gesellschafterin gerichteten Frage
des Kommerzienraths, wann seine Tochter zuletzt aus¬
gegangen sei. ^ Zögernd und mit sichtlichem Bangen kam
die Antwort über die Lippen der alten Dame, die eine
heftige Zurechtweisung fürchten mochte.

Aber der Kaufmann schwieg. Die Nähe der kranken
Tochter mochte seinen Zorn znrückdrängen, und nur ein
Stirnrunzeln und ein strenger Blick waren Zeichen seiner
Unzufriedenheit. Mit ruhiger Stimme gab er wenige
kurze Anordnungen, befahl, das man ihn von dem Ein¬
treffen des Arztes benachrichtigensolle und verließ das
Zimmer. Aber er kehrte nicht in sein unten befindliches
Komptoir zurück, sondern begab sich durch eine Reihe von
Gemächern der Privatwohnung in sein Rauchzimmer, in
das er sich zurückzuziehen pflegte, wenn er ganz ungestört
sein wollte.

Die Hände auf dem Rücken zusammengelegt, ging
rr mit starken Schritten auf dem weichen Teppich aus
und nieder. Die Beunruhigung, die ihn quälte, schien
doch stärker zu sein, als er es vorhin im Krankenzimmer
hatte merken lassen wollen.

„So ist diese lächerliche Geschichte also noch immer
nicht zu Ende!" sprach er vor sich hin. „denn es ist
kein Zweifel, daß auch das wieder mit dem Ingenieur
zusammenhängtl Sie hat augenscheinlich noch immer
heimliche Zusammenkünfte mit ihm, und ich wollte wahr¬
haftig, ich hätte ein Mittel, diesen Herrn Wallhofer mit
oder gegen seinen Willen ein paar hundert Meilen weit
zu befördern!"

Die Diagnose des bald erschienenen Hausarztes,
der Paula von ihrer frühesten Kindheit an behandelt
hatte und ihre Konsitution darum ganz genau kannte,
lautete ziemlich beruhigend. Er erklärte das Unwohl¬

sein für eine Alteration der Nerven, der durch eine
starke Erkältung noch gesteigert worden sei, die aber bei
völliger Ruhe und Schonung der Patientin in kurzer
Zeit zu beheben sein werde.

Als er dem Kommerzienrath, in dessen Rauchziminer
er geführt worden war, diese Auskunft wiederholt hatte,
fragte ihn dieser:

„Glauben Sie, daß diese Ncrvcnalteration die Folge
einer Gcmüthsbcwegung sein kann?"

„Ich würde das sogar mit Sicherheit vermuthen,
wenn ich nicht annehmen müßte, daß Fräulein Paula
solchen Gemüthsbewegungen kaum ausgesetzt sein kann."

„Und warum nicht?" versetzte Bergmann in fast
gereiztem Tone. „Dergleichen kann wohl keinem Menschen
ganz erspart bleiben. Aber Sie fürchten nichts Ernst¬
liches für ihre Gesundheit, nicht wahr?

Dem gegenwärtigen Befunde nach — nein! —
Allerdings müßte jede Aufregung mit äußersten Vorsicht
ferngehalen werden— und, wenn wirklich eine Gemüths-
bewegung die Ursache der Erkrankung gewesen ist, so
muß ich namentlich vor einer Wiederkehr derselben auf
das Nachdrücklichste warnen!"

„Das ist leicht gesagt, Herr Doktor! Aber wie soll
man es beginnen, wenn die Ursache der Aufregung in
der Kranken selbst sitzt? Dein gegenüber ist doch jeder
Anderê selbst beim besten Willen vollständig machtlos.
Aber L-ic wollen mich auch wohl nur ängstigen? —
Es hat keine Gefahr— nicht wahr?" — Das Mädchen
hat trotz ihres zarten Aussehens eine starke Konstitution!"

„Aber wenn es in Ihrer Macht steht, irgend etwas
zur Beschwichtigung ihrer Erregung zu thun, so kann
ich Ihnen nur auf das Entschiedensteanrathen, es ja
nicht zu unterlassen. Es giebt gewisse Zustände des
Gemüths, die selbst die beste Körperkonstitution nicht
ertragen kann, und denen gegenüber wir Aerzte völlig
rathlos sind. — Vielleicht vermag Ihre väterliche Liebe
da viel mehr auszurichten, als all' meine Wissenschaft!"

Er empfahl sich, und nachdenklich blickte ihm der
Kommerzienrath nach.

„Er sprach ja gerade, als wüßte er genau, um
was es sich handelt," murmelte er. „Freilich, diese
Leute haben gut reden. Ihnen thut das Opfer nicht
wehe, das ich bringen soll!"

Er warf sich in seinen Schreibsessel und versuchte
zu rauchen und zu lesen; aber es behagte ihm weder
das Eine noch das Andere. Er schleuderte die prächtige
Havanna nach einigen Zügen bei Seite und legte einen
Band nach dem anderen unbefriedigt aus der Hand.
Endlich stand er auf, und nachdem er noch einige Male

das Zimmer durchmessen, legte er mit einer ruckartigen
Bewegung wie in Folge eines Entschlusses, den er sich
nur mit schwerem Herzen abgerungen— seine Hand
auf den Thürgriff und ging noch einmal zu seiner
Tochter.

Paula hatte nach der Angabe ihres Mädchens kurze
Zeit geschlummert und es schien, als sei sie dadurch
einigermaßen gestärkt worden. Sie lag mit offenen
Augen und beim Anblick ihres Vaters überzog für einen
Moment eine flüchtige Röthe ihre Wangen. Er hatte
sich augenscheinlich Mühe gegeben, seinem Gesicht einen
recht freundlichen Ausdruck zu verleihen und auch seine
Stimme klang gütig, als er, seine Hand leicht auf ihre
heiße Stirn legend, sagte:

„Es geht Dir besser, mein Kind,§ nicht wahr? —
Der Doktor sagte. Du werdest das Unwohlsein in wenige«
Tagen überwunden haben."

(Fortsetzung folgt.)

Humoristisches.
* Der vergessene Schatz. Erstes Mädchen:

Du, Lisi war heut' nicht ein Soldat bei Dir ?" —
Zweites Mädchen : „O Gott, auf den Hab' ich jetzt
ganz vergessen! . . . Die Madam' kam gerade zu Hause,
als er bei mir war ! Der Aermste steht noch im
Speiseschrank !"

* Macht der Gewohnheit . Dame (zu einem
Reisenden, der ihr seine Liebe gesteht) : „Ist Ihre Lieb«
zu mir auch echt?" — Reisender : „Mein gnädiges
Fräulein, ich führe überhaupt nur echte Artikel"
(Fl. Bl.)

AM GriederLCie., Seidenstoff-Fabrik-Union, ZUNCHi
versendet porto- u, zollfrei zu wirkl. Fabrikpreis, schwarze,
weisse und farbige Seidenstoffe jeder Art , von 65 Pfg.
bis Mk. 15.— p. metre. Muster franco. 1607b

| Schwarze Seidenstoffe
Beste Bezugsquellef.Priv . Doppelt .Briefporto n. d. Schweiz

Apotheker A. Flügge ’s
rrhen - Creme_

Deutsches Reichspatent No. 63 692 . Bon 1200 deutschen Professoren und Aerzte«
geprüftes und empfohlenes (die Broschüre sendet Flügge L Co . Frankfurt * . M.
gratis ), neuestes und wirkungsvollstesCosmeticum ,
für die Haut. Anstatt Vaaellne , Glycerin «. , Bor -, Carbol -, Zink- jc. Salbemm»
zuwenden, da besser, billiger und absolut unschädlich. Erhältlich st Mk. l .— und Ii»
Tuben zu b« Pfg . in den Apotheken, nie Verpackung must die Patent -Nr. 63692
tragen. Man lese die Empfehlungen!

B e ka n n t m a chu n g.
~ i des § 6 des Baustatuts der Stadt Wiesbaden vom 21. Dezember 1881 werden die durch übereinstimmenden Beschluß des Magistrats und der
Stadtverordneten-Versammlung für das Rechnungsjahr 1. April 1804/03 festgesetzten Normal -Einheitspreise für die Planirung , die Pflasterung oder
sonstige Beseitigung der Straßendämme , für Trottoiranlagen und Rinnen durch nachstehende Tabelle hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
._ _ Kabelte für Straffenbauteu pro 1804/0 » .
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l 6,00 Meter 27 40 35 02 43 00 48 71 38 59 44 30 41 92 47 63 37 51 43 32 39 58 45 29 35 26- 40 97 38 50 44 21 34 18 39 89 6,00 Met. 12 ff 30 44 39 65 49 12 56 10 43 97 50 96 47 86 548-1 42 71 49 70 45 13 52 11 40 09 47 07 43 87 50 86 38 83 45 81 7,00„ 23 8, (JO ff 33 48 44 27 55 24 63 49 49 36 57 61 53 80 62 05 47 92 56 17 50 68 58 93 44 92 53 17 49 24 57 49 43 48 51 73 8,00„ 34 9,00 ff 36 51 48 90 61 36 70 88 54 74 64 27 59 74 69 26 53 12 62 65 56 23 65 75 49 75 59 27 54 61 64 13 48 13 57 65 9;oo„ 45 10,00* 39 55 58 52 67 43 78 27 60 13 70 92 «5 68 76 47 58 33 69 12 61 78 72 57 54 58 65 37 59 98 70 77 52 78 63 57 io;oo 5
6 11,00 ff 42 59 58 15 73 HO 85 66 65 51 77 58 71 62 83 68 63 53 75 60 67 33 79 39 59 41 71 47 65 35 77 41 57 43 69 49 n,oo 67 12,00 ff 45 63 62 77 79 72 93 05 70 90 84 23 77 56 90 89 68 74 82 07 72 88 86 21 64 24 77 57 7» 72 84 05 62 08 75 41 12,00„ 78 13,00 ff 48 66 67 40 85 84 199 44 76 28 90 89 83 50 98 10 73 94 88 55 78 43 93 03 69 07 83 67 76 09 90 69 66 73 81 33 13 ,00 ;; 89 14,00„ 51 70 72 02 91 96 107 83 81 67 97 54 89 44 105 31 79 15 95 02 83 98 99 85 73 90! 89 77 81 46 97 33 71 38 87 25 14,00„ 9

10 15,00 ff 54 74 76 65 98 08 115 22 87 05 104 20 95 38 112 52 84 35 101 50 89 53 106 67 78 73 95 87 86 83 10» 97 76 03 93 17 i5;oo 10
11 16,00 ff 57 78 81 27 104 20 122 61 92 44 HO 83 101 32 119 73 89 56 107 97 95 08 113 49 83 56 101 97 9a 20 110 61 80 68 99 09 16,00 11
12 17,00 f» 60 81 85 90 HO 32 139 00 97 82 117 51 107 26 126 94 94 76 114 45 100 63 120 31 88 39 108 07 97 57 117 25 85 33 105 01 17,00/, 12
13 18,00 ff 63 85 90 52 116 44 137 39 103 21 124 16 113 20 134 15 99 97 120 92 106 18 127 13 93 22 114 17 102 94 123 89

53
89 98 110 93 18,00„ 13

14 19,00 ff 66 89 95 15 122 56 144 78 108 59 130 82 119 14 141 36 105 17 127 40 111 73 133 95 98 05 120 27 108 31 130 94 63 116 85 19,00„ 14
15 20,00 „ 69 93 99 77 128 68 152 17 113 98 137 47 125 08 148 57 110 38 133 87 117 28 140 77 102 88 126 37 113 68 137 17 99 28 122 77 20,00  „ 15
16 21,00 „ 72 96 104 40 134 80 159 56 119 36 144 13 131 02 155 78 115 58 140 35 122 83 147 59 107 71 |132 47 119 05 143 81 103 93 128 69 21,00  „ 16
17 22,00 76 00 109 02 140 92 166 95 124 75 150 78 136 96 162 99 120 79 146 82 128 38 154 41 112 54 138 57 124 42 150 45 108 58 134 61 22,00  „ 17
18 23,00 79 01 113 65 147 04 174 34 130 13 157 44 142 90 170 20 125 99 153 30 133 93 161 23 117 37 144 67 129 79 157 09 113 23 140 53 23,00„ 18
19 24.00 82 08 118 27 153 16 181 73 135 52 164 09 148 84 177 41 131 20 150 77 139 48 168 05 122 20 150 77 135 16 163 73 117 88 146 45 24,00„ 19
20 25,00 85 11 122 90 159 28 189 12 140 90 170 75 154 78 184 62 136 40 166 25 145 03 174 37 127 03 156 87 140 53 170 37 122 53 152 37 25,00„ 20
21 26,00„ 88 15 127 52 165 40 196 51 146 29 177 40 160 72 191 83 141 61 172 72 150 58 181 69 131 86 162 97 145 90 177 01 127 18 158 29 26,00„ 21

Wiesbaden, dl:n 18. As>ril1894. Der s 2agis rat. v cZbeH.
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Mit « 10. Dienstag „Wiesbadener General -Sbrzeiger/ 1. Mai 1894. Nr. 100.

Durch Gelegenheitskauf
bin ich in der Lage, einen großen Posten

solider und eleganter Hchichwaare « ,
nur bestes und feinstes Fabrikat, bestehend in:

dk

Dümen -Chcvreaux -Knopfstiefcl,
KidKnvpfsticfel mit und ohne

Lackblatt,
w Kalbslcdcr -Knopfstiefel,
» Chcvreaux -Zugstiefel,

Kid -Zugstiefcl mit und ohne
Lackblatt,

». Kid-Zugstiefel m.KnoPflaschc
,, Kalbsleder -Zugstiefel i» ver¬

schied. schönen Muster «,
Schnürstiefel,

Damen -Halbschnhe in Chcvreaux,
Kid - nnd Kalbsleder , zum
Schnüren und Knöpfen,

Herren Walk -Zugstiefel . eintheilig, in
feinstem Kalbsleder,

Herren -Kalböleder -ZugsticsclmitKid - Aflj
ledereinsatz und Knopflasche,

Hcrren -Chcvreaux -Zugsticfcl,
Herren - Halbschuhe in allen schönen

Mustern

zu unglaublich billigen Preisen abzugeben.
Jeder , welcher Bedarf sprciell an besseren Schuhwaaren hat, soll sich von der

außerordentlichenBilligkeit überzeugen. 6917

Anfertigung
nach Maast.

Wilhelm Putz
Webergasse 37,

„Zur Stadt Frankfurt".

in Hamburg.
Bezirk Wiesbaden.

Wir weisen alle hiesiger: Angehörigen des Kanf-
inannsstandes darauf hin, daß am

Dienstag , den 1 . Mai d . I . ,
im obere» Saale des „Deutschen Hofes ",

Abends pünktlichS Uhr,
Herr Alwin Helms,

Geschäftsführer des Vereins für Handlungs-Commis
von 1858  in Hamburg einen

Vortrag
halten wird über : 6922

„Die Einrichtungen des Vereins , seiner kosten¬
freien Stcllcn -Vermittelnng und seiner Penfionö-
Kaffc mit Invaliden -, Wittwcn -, Alters - und
Waisen Versorgung , sowie seiner Kranken - und
Begräbnitz -Kasse, eingeschriebene Hülfskafse ."

Auch Nichtmitglieder  sind höflichst eingeladen.
Der Bezirks-V orstand.
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^ScoocgRŜGC00'®**“ ©-£ ©-.„ ooratS©©^ LO Oft, J
-̂8  ^ 8s go | | ffi S» jgggi § ggsgfe~ 6 S^S£- gs «ZLZ “im

* =* Isefe - Ss “ 2 t,e 2 g «*fc| fP* 8 aß?ä “.©L -*« *2-*0 -** 8 ®Nh§ fi
^CiZÜQiocoaceo^ ™Öa>r-©£
»sfegSg Z2ZZZA_ , . __ , § ©©^©

8AÄ 8583386542 Z^ Z

a s»J3g2 » 81 - 5J”
-8 -̂ 7

o S3 | Hg | §
Rx©CO—1 K wMrtr̂O cocotôco03©CO CO©COX©COSil
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fi sthma und verwandt*

nrASinma Zustände,
Hasen - u. Halsleldea . Frosp. gr.
ßpec,-Arzt Dr. Brliatlm aan. Dlreetor.
BH Echter Ssegediner SW

iRosen - Paprikaf
f t in feinster Qualität  y
l .ia billigsten Marktpreisen.£ Kleinste Probe-Sendungen1a§
_zum Preisev. Ji  S .SOfreo .'g*Bei Engros Abnahme bedeut«"-2.
S der Babatt. v %
£ ffi. Hutter, BerlinN., -
■ Laaer öat»rr.ung.8peolalproduote.>

Bonner Lotterie.
Ziehung bestimmt8.Mai er.

Hauptgewinne Saar:
M. 20000 , 10000,5000.
Loose ä 1 M. — II Loose

10 M. 2009b

D.Lewin, Berlin C.
Spandauerbrücke 16.

Neue!Zwiebeln Neve!
Pfund 10 Pfg -, bei 10 Pfund
90 Pfg . 9806*

chwalbacherftratze 71.
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^COĵ C-aOO;hkA  oc©
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G u mmi>
Waaren-

Bedarfs - Artikel
für Herren u. Damen versendet
Gustav Graf , Leipzig»
Aufs.Preisl. ?. b'r.voum. Adr.O.-

, 2.St ., werden

Hüte
von bo Pfg . an schön garnirt.
Alle Zuthaten billigst. 6548

Magnum bonum-
Kartoffeln

Kumpf 82 Pfg . 9722*
Schwalbacherstraße 71.

Eine gebildete Dame
!wünscht die Bekanntschaft
I eines gebildeten Herrn ge»
l sehien Alters zwecks gesell-
\ schaftlichen Verkehrs event.
!späterer Verehel. Ge fl. nicht
annonyme Off. unter t. 9

!Erv. d. Bl. erb. 9779*

Kartoffel « :
Magnum donum,gelbe englische,
Ruhm  vonHaiger ä Eentne«
Mark 2.50. 9777*

Kricdrichstr . lv , Thoreing»

Kao*
s &»£
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Hekre«4rlii>«tte»
von 10 Pf . bi» M. 2.50. »78»*

7h. Wächter, Webergafs* 36.

Aisiklßiikm,
Äocksiilde » .

r«IHk Sdei-ndm
IN Haben Karlstraße S. 697b

Henning.
Hüte

werden geschmackvoll garntrt.
9571* Johanna Menz,

MichelSberg 26, HtH. I-
Wäsche

wird schön und billig gewasch««
und gebügelt. Näh. Hrllmund»
flraße 56, Laden._ 9B21»

iKierFrische Frische
2 Stück 9 Pf ., 25 Stück 1 M.
10 Pf . 9685*

Schwalbachetftraße71.
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Kinderwagen
m\  Mk . ».50 bis 120 Mk., alle Neu¬
heiten an, Lager. Größte Auswahl am Platz
vom einfachsten bis elegantesten, passend für
alle Stände. Preise wieder bedeutend
ermäßigt. Durch waggonweisen Bezug
billiger als überall. Größtes Lager von

Sportwagen , Kinderstiihlen nnd
eiserne» Kinderbetten. 6277

1. Mai 1894.

Handschuhe.
Zur Saison empfehle mein großes, gut assortirtes Lager

in allen Sorten seidenen, fil de perse , leinene» Hand
w>uhe für Herren, Damen und Kinder.
Seidene und fil de perse Handschuhe mit verstärktenFingerspitzen.
Flor -Handschuhe4, 6 und8 Knopf lang, von 50 Pf. an.
Flor .Handschuhe mit einer hübschen durchbrochenen Manschette,Paar 1 Mk.
Seidene Handschuhe, 4 Knopf lang, in guter haltbarer Qual.,Paar 1 Mk.
Sned -Handschuhe, 4-knöpfig, gute Qualität, von 2 Mk. an.
Prima schwarze Glace -Handschuhe, vorzügliche Qualität,

3, 4, 6 und 8 Knöpfe.
Jnchtenleder-Handschuhe. 6438
Ee Sorte« Glace-, Sued- u. Waschleder-Handschuhe.

Anfertigung nach Matz ohne Preisaufschlag.

Kg. Schmitt, MMe«,
MM " 17 Laiiggasse , Handschuh -Fabrik.
Specialität in Cravatten und Hosenträgern.

Caspar
fiinlmft 34,Art, t. 1. Aue.

16 Equipagen. — 200 edle Pferde.

16 200 Pferde

19.Stettiner Pferde-Lotterie.
Ziehung am8.Mai1894.  nnnj ’.

Hauptgewinne:
complette , hochelegante

Equipagen und
darunter: 3 Vierspänner , 7 Zweispänner , 6 Ein-
spänner,1v gerittene, gesattelteu. gezäumte Reitpferde -e.
zusammen: 2912 Gew. im Werthe von 240 000 Mt.

Loose 4 Ufft «.f< (11 St . für 10 Mk ) Liste und
hierzua 1 PlUll Porto 30 Pf., Einschreiben 20 Pf.
rxtra, versendet gegen Nachnahnie, Postanweisung oder auch

gegen Postmarken das Bankhaus: 1S33b
ftob - Th . Schröder , Liilseck.

KkllMlM. 35, fjflj.
hu dt che kleine Wohnung auf t.

Seite 11. ''

6675

-9U vermielkm:

Alirßmße9,
2 Wohnungen jede mit2 Zimmer
und Zubehör auf gleich oder
1. Juli zu vermiethen. Näheres
1 St . h. l. 6915

AdlkrArchk 29
2 Zimmer und Küche, 1. Stock
auf 1. Juli und eine schöne
Dachwohnung auf 1. Mai zu
vermiethen. 6888

AllnArG 42, 2
ist ein schönes, leeres Zimmer
zu vermiethen.  5648

Schuhwaaren-Ausverkauf.
Wegen GeschästS-Verändrrnng verkaufe ich mein ganzes

Kager in

Schuhen und Stiefel«
h “s

Joseph Fiedler,
_ Neugasse 17.

Adlttßnsjk 56
ein schönes, großes Zimmer zu
vermiethen._ 6814
Mr-i.Kklntk.Me
»ine schöne frei gelegene3 Zim¬
mer-Wohnung zu vermiethen.
Näheres1 St. 6842

AlbrciWrG
find im ersten Stock3 Zimmer
mit Zubeh. fof. zu verm. Näh.
Emserstraße 29. 6502

AlbreWap9,
3 schöne Zimmer mit Küche u.
Zubeh. sofort billig zu ver¬
miethen. 5101

Aldttchtgmtze 25
5 Zimmer, 2 Maus,, 2 Keller.
Balkon sofort zu vermiethen.
Näh. 2 Tr. 5686

Tourlsten -Hemde
von 91h. 1.35  an,

| alle besseren Qualitäten in Auswahl. gg^4
L. Schwende,  Muhlgasse9.

m.

Molkttki nnd Äerilisir-AMlllt
Neugaffe 9,

vfferirt (
prima tagesfrische Sührahmtafelbutter

per Pfd. 1.40 Mk.

6928

» Erahmbutter vom Blockper Pfd. l.25 Mk.

Kornbrod

billiger
M-rchc2. i. Seibel, Feld-r-ße2.

AlbnWmh 40
Wohnung von 2 geräumigen
Zimmern, Küche, Keller, Wasch-
süche,Trockenplatz,Closet im Ab-
kchluß sofort zu verm. 4726

Mansard-Wohnung, 2 Zimmer,
Kücheu. Zubehör, auf gleich od.
später an ruhige Leute zu ver-
miethe». Näh, das. 2 St . 6821

DGeiinerßrO 26
sind Wohnungen von 3 bis 4
Zimmern nebst Kücheu. Zubehör
sofort zu vermiethen. 5068

DrndriiSrO 3.
Neubau, nächst der Emserstraße,
sind sofort mehrere 2 und
3 Zimmer-Wohnungenm. allem
Zubehör zu vermiethen. Näh.
daselbst.

eine Bel-Etage von 5 eleganten
Zimmern sos. zu verm. Näh.
Emserstraße 29. _ 65u3

3.
im Laden, 2—8 Zimmer mit
Küche per 1. Juli zu ver-
mielhe». 6745

Hrlrimißr. 5
große Werkstatt und Wohnung
per 1. Juli zu verm. Näh. bei
M. Singer, MichelSber- 3. 6936

ÄrNaNßraße 7
Wohnung, 1 Zimmeru. Küche
zu verm. Näh. Part . 6856

KkrmimjlrG 28
ist durch Versetzung eines Be¬
amten eine Wohnung von 3
Zimmern, Kücheu. Zubeh. und
schöner Auss. auf 1. Juli für
400 Mark zu vermiethen. Näh
2 Stg. r. 6389

Krilerjlrnße ii,
schöne Wohnung mit3 Zimmer,
Küche und Zubehör, Closct im
Glasabschluß mit einer Abtheil.
Garten. 5197

Näheres Nerostraße 25.

iinclöolimiiigf
Kirchgasse gelegen, 2. St. ff
von 3 Zimmer und Küche»
nebst Zub. sofort zu verm. 8
Näheres Nheinstr - 37, I
Conditorei. 5060I

HoWllße 7
eine Frontspitzwohnung sos. an
ruh. Leute zu verm. 6937

Mwizftnp 14,2
Wohn., 1 gr. Zimmer sofort
billig zu vermiethen. 6834

Ludmgßraße 20
»in Dachlogis sofort zu ver-
miethen.

Manergaffe 14
ist ein« Mansarde-Wohnung, 2
Zimmeru. Küche sofort zu verm.
Näheres daselbst. 4731

Wetzerzassr 18
eine kl. l. h. Mansarde an einz.
Person zu verm. 9809*

Moribllmkk 12,
Mittelbau, ist eine Wohnung von
3 Zimmer, Küche mit Speisek.
sofort zu vermiethen. Da>
selbst ein Laden mit Ladenzimmer.
Näheres Bel-Etage. 6057

WmWch 50
Wohnung, 6 große Zimmer,
Zubehör und Balkon, auf gleich
oder später zu verm. 6516

MmPrO 84 k
Wohnung im Borderh., 3 auch
4 Zinimer mit Zubeb., comfort,
eingerichtet,sofort zu vermiethen.

Moritzjtr . 64 . M
hübsch»Wohnung»drei auch vier
Zimmer auf 1. Juli zu ver¬
miethen. 6676

Woritzjlrch 64,
im Hinterhaus 2., 3 auch 4
Zimmer nebst Zubehör und 1
helle Werkstatt mit Glashalle
sofort zu vermiethen. 5040

Nendsrfrrstrnßk
herrschaftliche Woh¬
nungen billig zu ver¬
iniethen. Zu erfragen
Biebricherstr. 25 . 5144

ummfit 4
3 Zimmer mit Zubehör sofort
zu vermiethen. NähereSAlbrecht-
straße 2b, 2 Treppen oder
daselbst. 5684

Rmndrrg 7
Hinterh.Hochparterre,2Zimmer,1 Küche, neu hergerichtetu. ein
Keller zum 1. Juli zu ver¬
miethen. 6578

Mttllllkt 30
Frontspitz-Wohnung, 3 Stuben
u. Küche zu vermieth. Näheres
2. Stock. 6871

2 Zimmer event. auch3 Zimmer
nebst Zubehör auf gleich oder
Juli zu vermiethen. Näheres
Sedanstraße Nr. 9. 6904

9
»ine Werkstätte, zu jedem Geschäft
geeignet, auf gleich oder später
zu vermiethen. 6525

Amgaffe 31
Wohnungv. 2 Zimmern, Küche
u. Zubehör, im Seitenbau, auf
gleich od. 1. Juli in vm. 6898

Slfiipjjc 31
eine Wohnung von3 Zimmern,
Küche und Zubehör auf gleich
oder1. Juli zu verm. 6899

KlhaWwsze5
Mansardewohnung, 1 Zimmer
und Küche auf gleicho. später
zu vermiethen. 6622

H>vMchrr»r. 49,
2 leere Zimmer sofort zu verm.
Räh. in d. Wirthschaft.  6630

WelrmSriO5
sind 2 sehr schöne Mansarden
ofort zu veriniethen.  6264

Helle Werkstatt
zu vermiethen Wellrttzstraße 31.
Näheres Michelsberg Nr. 8, bei
M. Singer.  6935

, lritzßr. 31,
1. Etage, 3 Zimmer, Küche,
Mansarde per I. Juli zu vrr»
nitethen. Näh. bei M. Singer,
Michelsberg 3.  6934

illlilgv.ZZjlNlu.)
Küche und sämmtl. Zubehör v.
1. Juli ab zu vermiethen. Näh.
Westendstraße 5,  1 r 6833

Kost &,Log
1.

1 Stg. r., ein Stäbchen mit
Bett für 6 Mk. an einen Herrn
zu vermiethen._ 9820*

Adlrrstraße 13
Hth. r. Part., können reinliche
Arbeiter Schlafstelle  erh. 9760*

Allirchlstr. 40
freundlich möbl. Zimmer billig
iU vermiethen. Näheres im
-pecereiladen. 6921- . 21.
Hinterh. 2 St . h., ist ein tnöbl.
Zimmer zu vermiethen.  6704

Peinliche Arbeiter
erhalten billig Logis . Näh.
Bleichstrahe 23^ 2 r . 6588

MWrch 35.
Hth. 1St . I., erh. reinl. Arbeiter
Kost und Logis.  9687*

kaßeyllljje 9
3. St. rechts, erhalten Arbeiter
Schlafstelle._ 9635*

Kl. DchhrimkOr. 6,
können2 reinliche Arbeiter Logis
erhalten.  6831

UktzkWsse 18
erhalten 2 reinl. Arbeiter Kotz
n. Logisp. Woche7M. 9808*

WMMsAmer
billig zu vermiethen. a

Moritzstraße 64, Hth. 1.

Akizise 12
Seitenbau 3 links, ein kleines
möblirteS Zimmer sofort zu
vermietbe». 6400

inunwftMfc 19,
H. 1. St., möblirt
vermiethen.

immer zu
8721*

PlmWk4. Pnrt.
ein schön möblirtes Zimmer zu
vermiethen(allein oder auch
getheilt)._ 6794

ZchlnWW 9b
einfach möblirtes Zimmer zu
vermiethen. 9751*

WnirmSrch 12,
3 Tr. r., ein möblirtes Zimmer
zu veriniethen. 6873

Wrllritzstraßc 12,
2 Et. erhält ein anständiger j,
Mann schönes Logis mit KosL

^ i,,. -— 32,
2 Et. l., erh. ein jung. Man»
Kost und Logis._ 6865

(Mur StÄcn
Weibliche Personen.

Ein zuverläsfigeSMädchen
wird gegen gute Belohn. Vor¬
mittags zu einem Kinde gesucht.
Näh. Exp, d. Bl. 9794*

Eise flotte Aerläksem
für ein Delicatefiengeschäft ge¬
sucht. Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen unter I. 10 an die
Exp- d. Bl. a
Suche mefyt.  Köchinnen
Hans -,Zimmer,Küch.-
und Allein -Mädchen

in gute Stellungen. 6406
Frau Schmidt,

Kl. Schwalbacherstratze 9.

MrichAntze 45
Hth. 1 Stg., findet ein solider
g. Mann schönes Logis. 9810*

KMmdkraße 37,
Hth. 1 Tr- 1, erhalten reinliche
Arbeiter schönes und billiges
Logis »826*

&liimtnMra|c 48
2 rechts, erhalten anständ. Leute
Kost und Logis._6892

HellinunMich 62,
Stb. 2 St . b„ einfach möblirtes
Zimmera. fof. zu verm. 9817*

Heiinimdstriibe 64,
Stb. 2 St . erhalten2 anständ
Leute Kostu. Logis.  9834*

HeikiiknjlrHc 16,
Vdh. 2 St . h, erhalt. Arbeiier
billig Schlafstelle.  9760*

Hkrinnnnstraizr7
möbl. Zimmer zu vermiethen.
Näh. Part . 6857

Ilihiistr. 30, Part.,
möbl. Zimmer mit Pension zu
vermiethen. 6055

Kkilcrbraft 1,
Ecke der Stiftstraße, Froutsp.,
ein eins, möblirtes Dachzimmer
auf 1. Mai zu verm. 9812*

Männliche Personen.
An innUssiztt

Hausbursche
ca. 14 Jahre, vom Lande, per
sos. gesucht. Anmeldung wenn
möglich, im Brisein der Eltern.

Villa Oiana,
Dambachthal Nr. 21.

(finüapnitmltlitlinü
gesucht. 6886

Wllh, Bilse, Adlerstr. 10.

(Siit Gärtmlkhrliaa
ucht 5594

Sichere ExistenzH
Reeller Haupt- od. Neben¬verdienst wird Jedermann
nachgewiesen . Näh, geg.
Einsendung von 60 Pfg.

in Briefmarken durch
J . A. Pichl & Co.,
Techn.-com. Bureau,

München . 20516

UtdliiH 'icluiJu
Wstdttche Personen.

IJetf . Kleidermacherin sucht
Hk noch einige Kunden ln und
außer dem Hause. Räh. Bleich-
straße 11, Hth. 1St. r. 9791*

Stnc zrMe Murin
empfiehlt sich. 9752*

Schachtstraße 9b,

Männliche Personen.
Ein jg.Mann sucht Stelle als

Ausläufer.
Näh. Langgass, 11 hier. 9735*
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Gelegenheits¬
kauf ! ! !

Von einer großen Hcrren-Klcider-Fabrik
^kaufte ich einen Posten von ca. 100 Stück

Kerrm-Rnziige
in drei Qualitäten, und verkaufe dieselben, um
schnell damit zu räumen, zu außerordentlich
billigen Preisen. 6878

Früherer Preis Mk . » 0 , 3 « , 45.
" Jetziger Preis Mk . 24 , 3 » , 38 . - ^ 3$

Bernhard Fuchs,
47 Kirchgaffe 47,

jr“ nahe am Mauritiusplatz . "^ 3$

_nnHHHL
Gmpfehle NeKheiten

von Tüll -Gardinen und Stores in Weiß, Creme u. Mako.
Stilvolle Muster . Nachahmungen von Spitzen und
Spachtel -Gardinen . Abgepatzte Fenster in jeder Preislage.
TüllGardine » und Bitrages meterweise.
Gardine « und Stores für Erker rc.
Tüll -Gardinen und Stores goldfarbig.
Gestickte Tüll - und Spachtel -Gardinen.
Gestickte Spachtel - und Ervstüll - Stores.
Kaiser -Stores.
«nnte Tüll - und Eongrcß - StoreS . Reiche Stickereien

in neuen farbigen Mustern.
«ongretz -Stoffe.
Buntfarbige Bitrages.
Congretz -Eittsätze und Läufer.
Spachtel - und Patent -Rouleaux.
Spachtel -Borde « .
Spachtel - und Patent -Bettdecken für rin und zwei Betten.
Zier - « ttd Schutzdecken.
Ttsch - « ttd Sopya -Läufer . 6868

Billigste und feste Preise.
raunusstr . 47 , J. WiilrPA Taunusstk . 47,
Haltest, d. Dampf - M NI Haltest, d. Dampf-

»Pferdebahn . u. Pferdebahn.
_Sächs . Gardinen -Lager ._

ichirm - Fabrik

Franz FiscbbacbNachf .PßtßF KiüdsllOfßD
6668

23 (Mdgasse 23. Ecke der Langgasse.

Gute Qualität!
Billige Preise.

Herren-Hemden
an«in allen Weiten , von 4.-

Kragen , neueste Modelle,
▼on 60 Pfg . an,

Manschetten , ,
das Paar von 65 Pfennig an.

YheodL Werneiy
Wetiergasse 30.

Langgasse Ecke.
6197

BmerMem -Mtck.'
Ziehung vestinrmt 8 . Mai er.

Hauptgewinne: 3 ©,«M)0 , 10,000 , 5000 je . |
msw  Mark baares Geld , s

Okig .-Loos1 Mk ., II Loose 10 Mk ., Portou .Liste30Pf. j

LpWSKv SG >d - L,« MGP,vn.
Ziehung schon am 4 . u . 8 . Mai 1884.

Hauptgew. 25,000 Mk. jc.  Orig .-Loose1/8 1.60, 1U 3.16.
Porto und Liste 26 Pf. 2030bI

Georg Joseph, BerlinC., SrunfraSc2.
Telegr .-Adr . Dukatenmann.

jz=acd
PQ
Ant=S
J25

Praktisch , neu , patentirt und in Chicago prämiirt istMüller ’s Patent -Ichwammblssen#
Ersatz für Möbel- und Fenster-Schwämme, unentbehrlich für jeden Haushalt.

Preis pro Stück nur 33 Pfg ., *9®
Wiederverkäufer Rabatt!

Alleinverkauf für Wiesbaden bei M, V, GiHihij vorm. C. Geiss,
Bahnhosstraße 10,

Fabril-Riederlage von Seifen, Lichte, Parfümerien;c.

| =2Ä

öd
gj.t=sC=3-

6907

Kleide **stoff - Reste (meist Neuheiten u . zu vollständigen Costumes
ausreichend ) per Meter von 60 Pfg . an empfiehlt 6641

Carl Meilinger’sReste-Geschäft,Mail[tsto8?6i1,Stiege,

Rabitzgewebe
empfiehlt ab Lager zum Fabrikpreise die Eisenwaaren-
Handlung von 6919

Üek. Adolf Weygandt,
Ecke der Weber- und Saalgasse.

ü , 0tf @B*SOH y prakt. Hydropath,
Tauuusftraße 47 , 1. Et.

ZMiikhÄllchhie»st«,«ch Pfarrer Ältzp,
Schweb . Heilgymnastik,

Massage -Kuren «nd Orthopädie.
Zahlreiche von allopathischen Aerzte « an

akute « Krankheiten , als : Diphtherie, Influenza , Ge¬
hirn-, Lungen-, Brust- und Rippenfell-, Blinddarm- und
Unterleibs- Entzündung aufgegevene, sowie solche
Kranke , welche wegen chronischer Leiden , z B.
Muskel- und Gelenkrheumatismus, Gicht, Muskelschwund,
spinale Kinderlähmung, Rückenmark - Auszehrung,

! Neuralgie , Migräne , Hysterie und Neurasthenie,
j Gelenkneurose, Herzleiden, Magen-, Darmkatarrh, Krank-
lheiten der Augen, der Niere, der Athmungsorganeu, der

Haut jahrelang vergeblich bei obigen Aerzten Hilfe
Igesucht, find von mir glänzeitb hergestellt. 6947

Sprechstunden: Vorm. 9—12 Uhr, Nachm. 3—5 Uhr.

Gemüse - u. Suppennudeln von 24 Pf. an,
Hausmacher Eierschnittnudeln , vorzüglich, per

Pfd. 50 Pf .,
Maecaroni p. Pfd. 44 Pf.,

do. Bruch p. Pfd. 30 Pf.,
Feinstes Kaisermehl p. 5 Pfd. 95 Pf„

do. Backmehl p. 5 Pfd. 85 Pf.,
Orangen p. St . 6 u. 8 Pf., p. Dtzd. 85 Pf.,

sowie Feigen , Apfelschnitten , Citronen,Rosinen,
Corinthen , Sultanien , Choeoladen und Thee
zu den äußerst billigen Preisen. 6341

Herrn . Külp,
Gustav -Adolfstr . 16 , Ecke der Hartingstrafte.

Empfehle täglich frische
Torten , Kuchen, sowie Kaffee -, Thee - und
Wein -Backwaaren , wozu ich ausschließlich
feinste Süßrahmbutter verwende, woraus ich
das verehrliche Publikum besonders aufmerk¬
sam mache. 6926

Willi . Simon,
Brod , Feinbäckerei «nd Conditorei,

14 Ellenbogengasse 14 . £

| ^ Tietze’sMuchein.?!
rwwwwww

Unübertofienes Vertilgungsmittel gegen
Schwaben, Motten, Russen, Wanzenu. Fliegen. I

Vollständig gefahrlos für unsere Hausthiere. j
Packete 10, 25 und 50 Pfennig. In Wiesbaden bei *

Herrn Ed . Beecker , A. Cratz , Drogerie, Heinrich
Eifert . (7667) 2003

!“3i5?Bettfedemlager
William Lübeck in Altona 20ir>b

versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht unter 10 Pfd.)
gute neue Bettfedern für GO Pf. das Pfd., vorzügl.
gute Sorte M. 1. 25 , prima Halbdaunen nur
M, 1.60 und 2 M., reiner Flaum nur M. 2 50 und
3 M. Bei Abnahme von 50 Pfd. 5°/„ Kabatt, Umtausch
bereitwilligst. Fertige Batten (Oberbett , Unterbett |
und 2 Kissen) prima Inlettstoff aufs beste gefüllt, ein- '
sohläfig 20, 25, 30 u. 40 M., 2schläfig 30,40,45 u. 50 M.

u
e*
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fl
e

Hotel und Restaurant

„Zum Karpfen “,
4 Delaspeestrasse 4

Schöne Fremdenzimmer von Mk. 1.20 an incl. Licht
und Bedienung. 6377

Pension von 4 Hk . an.
Separate Weinstube.

«ntL Küche . Reine Weine.
Ph . Zorn Wwe

uh

Restauration David Schnatz,
27 Metzgergasse 27,

empfiehlt dem geehrten Publikum seine Lokalitäten, Vier - nebst
Weinzimmer . Bier aus der Wiesbadener Brauerei , rei«
gehaltene Weine , billiges Frühstück , gnten Mittags-
tisch » sowie bessere Logierzimmer von 50 Pf . an und hoher.

üur cCißhßftßniHlarhßn!
Berliner Rollmöpse

1 Füßchen ca. 30 St . Mk. 1.50, 1 St . 6 Pfg.
Rufs . Kron -Sardinen

10 Pfd.-Faß Mk. 1.50, 1 Pfd. 40 Pfg.
Reue Matjes -Häringe

per Stück 10 Pfg.

Essiggurken, »er M.40
alles nur so lange der Vorrath reicht, bei

W . Stnneli,
Friedrichstraße 48._6977

| Holl . Vollhärtuge per Stück 4, 6 und 8 Pf.
Sauerkraut per Pfund 4 Pf.
Große türk. Pflaumen per Pfund 1« Pf.
Rübenkraut per Pfund 16 Pf.
Marmelade per Pfund 30 und 35 Pf.
Limb . Rahmkäse , ganz, per Pfund 38 Pf.
Bestes Speisefett per Pfund 45 Pf.
Bestes Salatöl per Schoppen 40, 48 und 60 Pf.
Bestes Rüböl , Vorlauf , bei 5 Schoppen 28 Pf.
Spiritus , den., hochgradig, bei 5 Schoppen 17 Pf.
Zucker per Pfund von 28 Pf . an._

I Gebr . Kaffee per Pfund Mk. I, Mk. 1.10 u« Mk. 1,20
mit Zusatz von Nuhbohncii-Kasfee. 69231

«F. Schaah , Grabenstratz « 3.

Feinste frische
Süßrahm-uud Sldmchklbaltrr.
sowie diverse Käsesorten , Norddeutsche Wurst

und Cornea l»eef stets im Ausschnitt
offerirt

6. Wienert Nachf. R. Schräder,
Wiesbaden . Marktstraße 23.

Jos. Bensberg, Tapejirm,
42  Kirchgaffe 42.

empfiehlt sich zur Uebernahm« aller Tapezier - und Decora»
tiousarvettrn bei solider u. billiger Bedienung. 6204

Jiir Arbeiter.
Englisch Lederne Hosen für 2 Mk. 70 Pfg . bis zu 7 MH

Manschester Hosen prima, 6 Mk. Militär Hofen neu, 6 Mk.
Neue Tchürzcu 80 Pfg .. sowie Sackröcke , Stoffhosen und
ganze Anzüge zu sehr billigen Preisen. 6954

Karl Kunkel, Häfnergasse 13.

X
i ? Wonach sieht
* der Mann \

über die Mauer? X

HansMtnis-Kaffeeu
gebr ., & Pfd. Mk. 1.90,Visiten-Kaffee-

gebrannt , ä Pfd . Mk. 1,30,
Rolle Kaffee's -i

ln grösster Auswahl <*
bei 0022 M
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